Fünfte Episode von "Tödlichem Schnee"

A.  Was ist die korrekte Chronologie von den folgenden Momenten in der fünften Episode:


Müller geht ins Zimmer 309 und setzt sich; er stellt Rita Raro Fragen über Mydal und den Kongress.


Müller kommt zum Frühstück und sucht den Tisch von Orlanda Bassi.


 Als die Gruppe zum Buffet geht, findet  Herr Müller die italienische Journalistin.  Er lädt sie zu einem Spaziergang ein.


Müller erfährt, dass Mydal mit einem schweren Gegenstand erschlagen wurde.  auf die Autopsie muss er aber warten.


Gernot Haube hat Angst vor einem Skandal und bittet seinen Freund Müller, seine Detektivtalente zu benutzen, dem Umweltschutzkongress zu helfen.


Müller denkt an das Honorar, zieht sich den Schianzug aus und sagt dem Schifahren "Adieu".


Müller lernt, dass Mydal mit seiner Arbeit viele Leute in der Medizinindustrie böse gemacht hatte.  Er lernt auch, dass Mydal im Zimmer 307 wohnte.


Müller geht zum Zimmer 309 und möchte mit Rita Raro sprechen.


Er lernt von seinem Freund Gernot Haube, dass Jan Mydal tot ist:  Mydal wurde ermordet.


Bevor er ihr Zimmer verlässt, fragt Müller, was Rita am vorigen Abend in Mydals Zimmer machte.  


Rita Raro, deren Augen rot von Weinen sind, erklärt Müller, sie habe der Polizei schon alles gesagt.

Aktivität B:  Reflexivpronomen:

	Singular
	
	
	Plural
	
	

	Nominativ
	Akkusativ
	Dativ
	Nominativ
	Akkusativ
	Dativ

	ich
	mich
	mir
	wir
	uns
	uns

	du
	dich
	dir
	ihr
	euch
	euch

	er
	sich
	sich
	sie
	sich
	sich

	sie
	sich
	sich
	
	
	

	es 
	sich
	sich
	
	
	

	Sie
	sich
	sich
	Sie
	sich
	sich


1. Die Italienerin interessiert sich für Herrn Müller. Sie sagt:  "Ich interessiere 


 für Detektiven." 

2. Er findet das toll und fragt sie:  "Interessierst du 


 auch für mich??"

3. Der Detektiv interessiert sich für Frau Bassa. Er sagt:  "Ich interessiere 


 für italienisches Essen."

4. Sie findet das toll und fragt ihn:  Interessierst du 


 für italienisches Essen oder für mich?"

5. Müller stellt Fragen über den toten Mann: "Wofür hat er 


 interessiert?"  Hat er 


 für die Umwelt interessiert?"

6. Frau Bassa antwortet:  "Er sagte in einem Interview,  


 interessierte die Umwelt.  Früher aber hat er 


 für die Archäologie interessiert."

Herr Müller lädt Frau Bassa zum Essen ein.

Bevor er sie trifft, will er 

 schön machen.  Er sagt:  "Ich will 

 schön machen."

Er geht zu seinem Zimmer und beginnt den Prozess, dabei spricht er zu sich selbst:

Er denkt:  "Zuerst muss ich 


 ausziehen, dann will ich 


 duschen, 


 die Haare waschen und abtrocknen und dann 



 einen schönen Anzug anziehen. Ich will, dass Frau Bassa 


 für mich interessiert.

Er zieht 


 die Schuhe und die Socken aus und sagt:  

"Ich ziehe 


 die Schuhe und die Socken aus."

Er zieht 


 dann ganz aus und sagt:

"Ich ziehe 


 ganz aus."

Er duscht 


 und wäscht 


 die Haare und sagt:

"Ich dusche 


 und wasche 


 die Haare."

Er zieht 


 einen guten Anzug an und sagt:

Ich ziehe 


 einen guten Anzug an."

Schlüssel zur Aktivität A über die fünfte Episode:

1. Müller kommt zum Frühstück und such den Tisch von Orlanda Bassi.

2. Er lernt von seinem Freund Gernot Haube, dass Jan Mydal tot ist:  Mydal wurde ermordert.

3. Gernot Haube hat Angst vor einem Skandal und bittet seinen Freund Müller, seine Detektivtalente zu benutzen, dem Umweltschutzkongress zu helfen.

4. Müller denkt an das Honorar, zieht sich den Schianzug aus und sagt dem Schifahren "Adieu".

5. Müller erfährt, dass Mydal mit einem schweren Gegenstand erschlagen wurde.  auf die Autopsie muss er aber warten.

6. Müller lernt, dass Mydal mit seiner Arbeit viele Leute in der Medizinindustrie böse gemacht hatte.  Er lernt auch, dass Mydal im Zimmer 307 wohnte.

7. Müller geht zum Zimmer 309 und möchte mit Rita Raro sprechen.

8. Rita Raro, deren Augen rot von Weinen sind, erklärt Müller, sie habe der Polizei schon alles gesagt.

9. Müller geht ins Zimmer 309 und setzt sich; er stellt Rita Raro Fragen über Mydal und den Kongress.

10. Bevor er ihr Zimmer verlässt, fragt Müller, was Rita am vorigen Abend in Mydals Zimmer machte.  

11. Als die Gruppe zum Buffet geht, findet  Herr Müller die italienische Journalistin.  Er lädt sie zu einem Spaziergang ein.

Schlüssel zur Aktivität A über die sechste Episode

Der Arzt sagt:

Der Täter hat Mydal von hinten mit einem schweren Gegenstand geschlagen.

Der Täter muss ein starker Mann oder eine sehr kräftige Frau gewesen sein.

Wir haben auf den Lippen von Herrn Mydal Lippenstift gefunden.

Müller sagt:

Der Täter muss das Hotel gut gekannt haben.

Der Täter hat keine Spuren von Gewalt an Türen oder Fenstern hinterlassen.

Der Täter muss Mydal gekannt haben.

Mydal hat seine Tür für den Täter geöffnet.

Als der Täter mit Mydal gesprochen hat, muss er sich von dem Täter weggedreht haben, und in dem Moment muss der Täter Mydal geschlagen haben.

Haube sagt:

Der Täter muss das Zimmer durch die Tür verlassen haben.

Der Täter hat keine Spuren auf dem Balkon gemacht.

Im Schnee würde man Spuren von einem Täter gesehen haben.

Sechste Episode vom "Tötlichen Schnee"

	Wer sagt das?
	Der Arzt
	Müller
	Haube

	Der Täter muss das Hotel gut gekannt haben.
	
	
	

	Wir haben auf den Lippen von Herrn Mydal Lippenstift gefunden.
	
	
	

	Als der Täter mit Mydal gesprochen hat, muss er sich von dem Täter weggedreht haben, und in dem Moment muss der Täter Mydal geschlagen haben.
	
	
	

	Der Täter hat Mydal von hinten mit einem schweren Gegenstand geschlagen.
	
	
	

	Der Täter hat keine Spuren auf dem Balkon gemacht.
	
	
	

	Der Täter hat keine Spuren von Gewalt an Türen oder Fenstern hinterlassen.
	
	
	

	Der Täter muss Mydal gekannt haben.
	
	
	

	Der Täter muss das Zimmer durch die Tür verlassen haben.
	
	
	

	Im Schnee würde man Spuren von einem Täter gesehen haben.
	
	
	

	Mydal hat seine Tür für den Täter geöffnet.
	
	
	

	Der Täter muss ein starker Mann oder eine sehr kräftige Frau gewesen sein.
	
	
	


7. Episode:  Ist das Richtig "R" oder Falsch "F"?
1. 
 Am Tag nach dem Mord von Mydal, machen die Kongressteilnehmer einen Ausflug.

2.  
 Die Kongressteilnehmer fahren zuerst zum Schloss Linderhof und dann zum Kloster in Ettal.

3.  
  Sie fahren mit einem Bus.

4.  
  Die Mönche von Ettal haben Schloss Linderhof für König Ludwig II. von Bayern gebaut.

5.  
  Die Gruppe auf dem Ausflug ist eine internationale Gruppe.

6.  
  Sepp Berghuber ist begeisterter als die Franzosen und Spanier, weil sie nach Oberammergau zu Fuß gehen.

7.  
  Vom Schloss Linderhof nach Oberammergau kann man in einer Stunde zu Fuß gehen.

8.  
  Jesus, Maria und Josef lebten in Oberammergau.

9.  
  Als sie die Reise nach Hause beginnen wollten, merkten die Kongressteilnehmer, dass zwei oder drei von ihnen fehlten.

10. 
  Die Lichter an den Polizeiautos sind rot.

11. 
  Die Polizei konnte den zweiten Toten nicht identifizieren.

12. 
  Der Schnee um den Kopf von dem Toten ist rot von Blut.

Was wird passieren?  Was kommt jetzt???

